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«Grüezi»

Im Jahresbericht 2021 schau-
en wir zurück und berichten 
darüber, was uns in diesem 
vergangenen Jahr besonders 
beschäftigt hat. Er liegt dieser 
Ausgabe des ref.lokal bei und 
ich freue mich, wenn er von 
vielen interessierten Gemein-
demitgliedern gelesen wird. 
Es ist ein Gemeinschaftswerk 
und zeigt damit auf, dass  
unsere Gemeinde von vielen  
engagierten Behördenmit- 
gliedern, Mitarbeitenden und 
Freiwilligen getragen wird.  
Neben dem Rückblick auf das 
vergangene Jahr schauen wir 
aber auch nach vorne: Wir 
freuen uns auf das «Chile-
fäscht» anfangs Juli, mit dem 
wir unsere frisch renovierte 
Kirche zusammen mit der  
Gemeinde feiern möchten.  
Sie sind alle herzlich dazu  
eingeladen!

Brigitt Schaffitz-Corrodi

Michael Baumann | «Sie ist die edle Rose, ganz schön und auserwählt…»  
Johann Khuen, 1638

Der Juni ist die Zeit der Pfingst-
rosen und der echten Rosen. 
Das Jahr steuert mit dem 
längsten Tag und dem Beginn 
des Sommers seinem Höhe-
punkt zu. Und interessanter-
weise hat das der kirchliche 
Kalender mit gleich mehreren 
wichtigen Festen immer schon 
mit bedacht. 

Nach dem eben gefeierten 
Auffahrtsfest Ende Mai folgt 
mit Pfingsten das Fest, an dem 
sich Gottes Versprechen in 
Christus, die Welt nicht allein 
zu lassen, symbolhaft in Jeru-
salem der ganz jungen Schar 
von Gläubigen gezeigt hat. Gott 
vergisst die Seinen und die 
Welt nicht, auch wenn Christus 
entrückt wird und nicht mehr 
unter den Jüngern weilt. 

Dem entspricht der Dreieinig-
keitssonntag nach dem Pfingst-
fest als Zusammenfassung. 
Und wie um das Versprechen 
noch zu intensivieren feiert die 
katholische Kirche mit Fron-
leichnam in der Mitte des Mo-
nats das Altarsakrament, das 
die protestantischen Kirchen 
nur darum nicht kennen, weil 
sie die Gemeinschaft mit Chris-
tus traditionell in Gottesdienst 
und Abendmahl feierten. 

Abgeschlossen wird der  
Monat Juni sodann durch  
zwei Gedenktage, die ökume-
nischer nicht sein könnten:  
Am 24. Juni, also genau ein  
halbes Jahr vor dem Heiligen 
Abend, gedenkt die Kirche an 
Johannes den Täufer, der auf 
Jesus hingewiesen hat. Und 

am 29. Juni wird an die beiden 
wichtigsten Apostel, Petrus und 
Paulus erinnert, ohne die das  
Christentum sich kaum so ent-
wickelt hätte. 

Durch diese drei Apostel und 
Jünger blieb die Erinnerung an 
Jesus von Nazareth am Leben. 
Was uns lehrt, dass Erinnerung 
gepflegt werden muss. Wenn 
sich Menschen nicht mehr er-
innern, geht weit mehr verloren, 
als blosse Kenntnis. Jesus von 
Nazareth war gewiss Gottes 
Sohn, aber er war auch richti-
ger Mensch und vor allem von 
Maria geboren. 

Daran erinnert ganz speziell 
das Altarretabel aus Colmar.  
Einer der berühmtesten Künst-
ler des späten Mittelalters,  

 Fortsetzung auf Seite 2

Zur «Madonna im Rosenhag» von Martin Schongauer, 
1473, Dominikanerkirche Colmar
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Martin Schongauer (1453–1491) 
hat es gemalt. Heute ist das 
Andachtsbild in der Colmarer 
Dominikanerkirche zu sehen. 
Leider wurde es schon in his-
torischer Zeit beschnitten, so 
dass ein Teil heute verloren ist. 
Aber auch die heutige Grösse 
von 2 m auf gut 1 m ist impo-
sant. 

Dargestellt wird Maria, die in  
einem kunstvoll gestalteten 
Sommergarten sitzt und das 
Jesuskind auf dem Arm trägt. 
Vorbild für diese Art von Re-
tabel und Darstellung war u.a. 
ein viel kleineres Bild aus Solo-
thurn, das im 15. Jahrhundert 
auf die Maler unerhörten Ein-
druck machte. 

Martin Schongauer hat diese 
Sujet perfektioniert und zu einer 
hochreligiösen Komposition 
verdichtet. Maria ist eine betont 
junge und hübsche Frau, deren 
gewellte Locken gewollt an eine 
junge Prinzessin erinnern. Sie 
blickt den Betrachter nicht an, 
sondern nach links unten; das 
Jesuskind blickt in die Gegen-
richtung und eröffnet für den-
jenigen, der vor dem Bild steht 
einen imaginären Raum der 
Andacht und des Gebets. 

Das Rot von Marias Kleidung 
lässt sich kaum überbieten. Es 
sind verschiedene Rottöne, die 
sich in ihren und Jesu Lippen, 
den Blüten, Rosen, Pfingst- 
rosen und Erdbeeren wider-
spiegeln. Die Botschaft, dass  
Maria und die Lebensfarbe Rot  
zusammen gehören, ist nicht  
zu übersehen. Es ist vielleicht  
das «röteste» Retabel, das  
überhaupt je gemalt worden ist. 
Mehr Rot geht nicht. 

Die geballte Ladung an Leben 
und Lebenskraft ist im Rosen-
hag eingehaust: Maria wird 
gleichsam von den Rosen 
bewacht wie abgeschirmt. Die 
Gottesmutter ist zwar eine jun-
ge und attraktive, schöne Frau 
und gleichzeitig doch anders: 
Beschützt und abgeschirmt. 

Das wird verstärkt durch zwei 
Engel, die blaugewandet – die 

Frabe des Himmels und des 
Wassers – eine Krone tragen, 
über der möglicherweise einst 
im Original Gottvater und eine 
Taube thronte. Jedenfalls wird 
das in einer Ölskizze vom Maler 
so dargestellt, die glücklicher-
weise erhalten geblieben ist 
und heute in Boston aufbe-
wahrt wird. 

Neben dem Blau der Engel 
wirkt beruhigende das Grün 
der Blätter sowie das leucht-
ende Gold im Hintergrund, das 
für Gott und das rettende Heil 
seiner Nähe steht. 

Die Kombination aus nur vier 
Farben und die Intensität ma-
chen die Wirkung des Retabels 
aus. Das Bild wirkt wie ein  
gleissender Sommertag, der 
noch in die kältesten Winter- 
tage weiter zu leuchten  
vermag. 

Die Botschaft dahinter ist klar: 
Der Maler wollte die Wirkung 
darstellen, wenn Gott in diese 
von Krieg und Leid, von Hass 
und Tod gezeichnete Welt 
kommt. Die einfache Maria wird 
verklärt und verwandelt und gilt 
dem Betrachter als Gegenbild 
zur erlebten und erlittenen Welt. 

Wenn heute in den Luft-
schutzkellern in der Ukraine 
Andachtsbilder und Ikonen, 
Medaillons und Kreuze gezeigt 
werden, geht es um genau 
dasselbe: Dieser schrecklichen 
Welt eine Welt des Trostes und 
der Liebe, der Vergebung und 
des Sieges über den Tod ent-
gegen zu halten. 

Es geht darum den Glauben 
nicht zu verlieren, dass Gott 
den Schutz des wehrlosen  
kleinen Kindes will, der Mutter 
und der Familien. Und im Blick 
der andächtigen Maria können 
wir gleichzeitig auch ihre Angst 
und ihren Kummer erahnen, 
dass die Welt und die Men-
schen dies leider immer wieder 
zunichte machen. 

Personelles
Marianne Fischer wird auf Ende 
des Schuljahres ihre Arbeit als 
Katechetin in unserer Kirchge-
meinde beenden. Sie hat am 
1. August 2013 die Aufgabe 
übernommen, den Unterricht für 
die 6. – 8. Klasse (JuKi 6–8) zu 
leiten. Sie tat dies mit grossem 
Engagement und einem guten 
Gespür für den anspruchsvollen 
Umgang mit den Jugendlichen 
dieser Stufe. Marianne Fischer 
war auch offen für neue Un-
terrichtsmodelle: Aufgrund der 
hohen Schülerzahlen führte sie 
erfolgreich neben den monat-
lichen Wochenstunden Inten-
sivtage während den Ferien 
durch, als Wahlangebot für die 
Jugendlichen. Daneben über-
nahm sie auch unkompliziert 
Aufgaben für das Team, z.B. die 
Schulbuskoordination, Stunden-
pläne erstellen, Protokollführung 
und Leitung von einzelnen  
Sitzungen.
Wir danken Marianne herzlich 
für ihren grossen Einsatz für die 
Jugendlichen unserer Kirch-
gemeinde und wünschen ihr 
für neue berufliche Pläne alles 
Gute.

Ab dem neuen Schuljahr 
2022/23 wird Marianne Stutz, 
die bereits seit einem Jahr in 
unserem Team mitarbeitet,  
neben der 3. und 4. Klasse 
auch den JuKi 6-8 noch zusätz-
lich übernehmen. Sie hat sich  
in unserer Kirchgemeinde gut 
eingelebt und freut sich auf  
die neue Herausforderung. Wir  
sind dankbar, mit ihr eine sehr 
erfahrene Katechetin für den 
JuKi 6–8 zu bekommen und 
wünsche ihr alles Gute für die 
neue Aufgabe.

Wechsel im Sigristenteam
Gabriele Korsch hat per Ende 
Juli 2022 ihre Stelle als Sigristin 
gekündigt, die sie am 1. Januar 
2018 angetreten hat. Gabi nahm 
ihre Aufgabe als «Gastgeberin» 
unserer Kirchgemeinde sehr 
ernst und begrüsste die Besu-
cherinnen und Besucher immer 
freundlich an der Kirchentüre. 
Eine grosse Stärke war ihre 
gestalterische Begabung. Sie 
sorgte für den Festtagen an-

gepasste Dekorationen und 
schönen Blumenschmuck in 
der Kirche. Wir verdanken ihr 
auch die Anschaffung und Her-
stellung einer schönen Schwar-
zenberger-Krippe, die jeweils in 
der Vorweihnachtszeit unsere 
Kirche schmückt.
Wir danken ihr herzlich für ihren 
Einsatz und wünschen ihr alles 
Gute und Gottes Segen auf 
dem weiteren Lebensweg.

Als neue Sigristin konnten wir 
Frau Nadine Zäch gewinnen, die 
am 1. August ihre Stelle antreten 
wird. Nadine Zäch wohnt mit 
ihrer Familie in Wiesendangen, 
ganz in der Nähe der Kirche, 
und sie freut sich auf die viel-
seitigen Aufgaben, die das Amt 
der Sigristin mit sich bringt und 
die sie zusammen mit Massimo 
Mazzaretto wahrnehmen wird. 
Sie wird auch im Hausdienst 
mitarbeiten. Wir heissen sie in 
unserem Team herzlich will-
kommen und wünschen ihr viel 
Freude und Befriedigung mit 
ihrer neuen Aufgabe.

Brigitt Schaffitz-Corrodi

AUS DER KIRCHENPFLEGE
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Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung
vom Mittwoch, 29.Juni 
2022, 20.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus

Traktanden:
1.	� Wahl der Stimmenzähler/

innen
2.	� Jahresbericht 2021  

(Publikation als Beilage 
der Lokalseite von  
«reformiert» Nr.6 vom 
27.05.2022 und auf der 
Website www. 
kirchewiesendangen.ch)

3.	� Abnahme der Jahres-
rechnung 2021

4.	� Wahl der fünf Mitglieder 
der Rechnungsprüfungs-
kommission (RPK) und 
des RPK-Präsidenten

5.	� Mitteilungen
6.	� Allfälliges
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PFINGSTEN

Pfi ngsten

Sonntag, 5. Juni 2022
Festgottesdienst mit Abendmahl

10.00 Uhr Reformierte Kirche Wiesendangen

Pfarrer Michael Baumann

Musikalische 
Mitwirkung:
Thibault Viviani, 
Flöte
Gunnar Eibich, 
Orgel

Pfi ngstkollekte

CHINDERCHILE

TAUFGOTTESDIENST

Mittwoch, 22. Juni 2022, 16.00 Uhr
Reformierte Kirche

C
h

in
d

er
ch

ile «Euli Eule
Neugierde macht schlau!»

von Julia Volmert

Unsere Kirche – ein Ort der Stille und Einkehr
Unsere Kirche steht tagsüber offen...
für eine persönliche Andacht, für ein Gebet oder einfach für 
einen Moment der Stille und Einkehr. 
Ein bunter Kerzenständer, von unseren Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden gebaut, steht bereit, um ein Licht anzuzünden. 
Es steht für ein Gebet, ein Anliegen, einen persönlichen Dank 
und es spendet Trost.

Sitzecke
Ganz vorne in unserer Kirche, von hinten kaum sichtbar, steht 
die Sitzecke wieder bereit. Sie lädt uns ein, Zeit mit Gott in 
seinem Haus zu verbringen. In bequemen Stühlen oder auf 
einem Gebetsbänkchen sind alle eingeladen, Zeit zum Medi-
tieren, zum Fragen, zum Hören und Danken, Zeit um sich mit 
Gott auszutauschen zu verbringen. Sollten Sie gerade nicht 
die richtigen Worte fi nden, liegt auf dem Tisch ein Ordner mit 
Gebeten, zum Mitnehmen oder vor Ort Lesen, bereit. 

Die Kirche ist offen 
von Montag bis 
Sonntag von 
8.00–20.00 Uhr.

Wir freuen uns, 
wenn Sie das 
Angebot zur Stille 
und Einkehr nutzen.

Salome Witzig, 
Sozialdiakonin

Sonntag, 
26. Juni 2022
10.00 Uhr 

Familien-
gottesdienst 

mit den 
Kindern aus 
der Minichile 
(2. Klässler) 
und
Kindern aus 
der JuKi 5

«  Underwägs
zur Taufi  
am Bach»

Besammlung beim 
Kirchgemeinde-
haus - anschlies-
send Marsch ent-
lang des 
Wiesenbachs in 
die Hegmatten. 
Taufe im Freien. 

Der Gottesdienst 
fi ndet bei jedem 
Wetter statt!

Es hat noch 

Taufplätze frei!
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CHILEFÄSCHT

Unsere Kirche erstrahlt in neuem Glanz!
Nach der gelungenen Renovation unserer Kirche laden wir Gross und Klein herzlich ein zu einem

Chilefäscht!

Freitag, 1. Juli 2022	� 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr: «Abigfiir mit Teilete» 
bei schönem Wetter vor der Kirche 
Brot und Getränke stehen zur Verfügung 
Leitung: Nadine Egeler & Michael Baumann

Samstag, 2. Juli 2022	 �ab 10.00 Uhr: 
Verschiedene Angebote für Gross und Klein, z.B. Kugelbahn vom Kirchturm, 
Schmuck für Kirchenfenster basteln, Kinderschminken, Wettbewerb…

	 �um 15.00 Uhr: Puppenspiel für Kinder 
mit den Tösstaler Marionetten in der Kirche: «Vom Marienkäferchen, das 
eine Bassgeige werden wollte» – der kleine Marienkäfer fliegt in den  
Himmel, um beim goldenen Engel eine grosse Bitte vorzutragen… 
(Eintritt frei, Kollekte)

	 �ab 10.00 Uhr: Chilebeizli 
Kaffeestube im alten Pfarrhaus und feine Würste vom Grill sowie Getränke  
bis ca. 18.00 Uhr

Sonntag, 3. Juli 2022	 �10.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche mit dem Posaunenensemble  
«I Buccinisti», anschliessend Apéro im Kirchgemeindehaus

Chilefäscht

zur Feier  
unserer 

frisch renovierten 
Kirche

Ze
ic
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t

am Wochenende vom 
Freitag, 1. Juli 2022
bis 
Sonntag, 3. Juli 2022
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ORGELRENOVATION

Zwischenbericht zur Orgelrevision 

Die Orgelbaufirma Hauser hat Ende Januar 2022 mit der  
Orgelrevision begonnen.
Bald sah es auf unserer Empore so aus:

Schön gebündelt und ange-
schrieben lagen die Pfeifen 
auf den Bänken und auf dem 
Boden der Empore.
Und im Orgelinnern gähnte es 
leer und leerer: Die Orgel war 
nicht mehr spielbar.
Dafür stand unten im Kirchen-
schiff ein kleines, schmuckes 
Instrument, ein Orgelpositiv, 
das die Orgelbaufirma uns 
zur Verfügung gestellt hatte, 
damit im Gottesdienst doch 
noch die gewohnten Pfeifen-
klänge zu hören waren. Aller-
dings waren es immer etwa 
die gleichen Klangfarben, da 
ja das Instrument nur wenige 
Pfeifen besitzt. Wie klein das 
Positiv ist, sieht man erst  

richtig, wenn Herr 
Eibich daran spielt. 
Es wirkt wie ein Spiel-
zeug. 
Es war geplant, dass 
die Arbeiten bis zum 
Palmsonntag fertig-
gestellt sein würden. 
Deshalb setzten wir 
auch das Orgelein-
weihungskonzert auf 
Ostern an.
An Palmsonntag aber 
stellte der Organist 
Gunnar Eibich fest, 
dass wichtige Arbeiten 
noch nicht ausgeführt 
waren und das neue 
Register, das vorge-
stellt werden sollte, 
noch fehlte. Das Kon-
zert an Ostern musste 
deshalb kurzfristig ab-
gesagt und auf einen 
noch nicht festgesetz-
ten Zeitpunkt verscho-
ben werden.
Warum kam es zu die-
ser Verzögerung? Herr 
Meier, der Besitzer der 
Orgelbaufirma Hauser, 
nannte dafür folgen-
de Gründe: Schwie-
rige Zugänglichkeit 
zur Registratur, zum 
Spieltisch, zur Traktur, 
deutlich mehr Schä-
den als erwartet bei 
den Holzpfeifen, mehr 
Schimmelbefall in den 
drei grossen Bälgen, 
allgemein desolater 
Zustand vieler Teile.
Unser Ziel war und ist es, alle Mängel so sorgfältig wie 
möglich und dauerhaft zu beheben, um dadurch einen  
guten Zustand der Orgel in einem längeren Zeithorizont zu 
garantieren und die Qualität des Instrumentes zu steigern.
Wir sind froh, dass diese Arbeiten gewissenhaft ausgeführt 
werden, auch wenn der Zeitplan nicht eingehalten werden 
konnte.
Wir freuen uns, Ihnen anlässlich eines geplanten Einwei-
hungskonzertes die revidierte Orgel vorstellen zu können.

Claudia Zuberbühler, 
Ressort Musik & Gottesdienst



Adressen
Pfarramt
Pfarrer Michael Baumann
Kirchstr. 3, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 11 20
Natel 079 441 87 75
Mail: michael.baumann@
kirchewiesendangen.ch

Pfarrerin Gerda Wyler
Kirchstr. 6, 8542 Wiesendangen
Telefon 079 555 81 64
Mail: gwyler@bluewin.ch

Sozialdiakonin
Salome Witzig
Kirchstr. 6, 8542 Wiesendangen
Telefon 077 267 93 27
Mail: salome.witzig@
kirchewiesendangen.ch

Sekretariat
Anita Gossweiler
Kirchstr. 6, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 29 08
Mail: sekretariat@
kirchewiesendangen.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Dienstag- und 
Donnerstagmorgen
8.00–12.00 Uhr 
kirchewiesendangen.ch

Kirchenpflege
Brigitt Schaffitz-Corrodi
Präsidentin
Telefon 052 337 38 08
Mail: brigitt.schaffitz@
kirchewiesendangen.ch

Katechetinnen
minichile + 4. Klasse Gundetswil
Andrea Ryser
Telefon 052 222 00 08

3. und 4. Klass-Unterricht
Marianne Stutz
Tel. 052 233 65 18

5. Klass-Unterricht
Christina Nievergelt
Telefon 052 202 84 57

JuKi 6, 7 und 8
Marianne Fischer
Telefon 052 335 49 08

K a l e n d e r
Kolibri
Samstag, 25. Juni 2022
Samstag, 9. Juli 2022

9.00 Uhr Kirchgemeindehaus

Kolibri-Team
Monika & Stefan Reimmann
Telefon 052 337 02 59
Simonia Huss
Telefon 052 337 07 78

Seniorinnen und Senioren
Mittagstisch: 
Montag, 30. Mai 2022
11.45 Uhr Restaurant Wisent
Montag, 27. Juni 2022
11.45 Uhr Restaurant Löwen

Pro Senectute
Ortsvertretung Wiesendangen
Frau Verena Schmid
Telefon 052 337 25 90

Chilezmittag
Freitag, 24. Juni 2022
Freitag, 8. Juli 2022

Cafeteria im Kirchgemeindehaus 
ab 12.00 Uhr

Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt.
Anmeldung bitte bis am  
Dienstag vorher an:
Kirchstrasse 6,  
8542 Wiesendangen oder
sekretariat@ 
kirchewiesendangen.ch

Treffen für Hinterbliebene
Donnerstag, 23. Juni, 13 Uhr

Freitag, 15. Juli 2022

Cafeteria im Kirchgemeindehaus 
von 9–11 Uhr
Leitung: Pfr. Michael Baumann.
Keine Anmeldung erforderlich.

Redaktionsschluss
Ausgabe Nr. 7.2 
vom 15. Juli 2022:
Montag, 20. Juni 2022

FreitagsVesper
Freitag, 3. Juni 2022
Freitag, �1. Juli 2022, 18.00 Uhr, 

«Teilete»

19.00 Uhr im Chor der Kirche. 
Gunnar Eibich, Orgel
Pfr. Michael Baumann

Atempause
Dienstag, 14. Juni, 8.30 Uhr

Besinnliche Andacht für Frauen
in der ref. Kirche

Zentrum Wiesental
Zweiwöchentlich findet am 
Montagnachmittag um  
14.30 Uhr eine Andacht statt.

6. Juni	 Pfr. Michael Baumann
20. Juni	 Kath. Seelsorgerin 
	 Jolanda Hasler

Taufsonntage
12. Juni	 Pfrn. Gerda Wyler
10. Juli	 Pfr. Michael Baumann
28. Aug.	 Pfrn. Gerda Wyler
11. Sept.	 Pfr. Michael Baumann
30. Okt.	 Pfr. Michael Baumann
27. Nov.	 Pfrn. Gerda Wyler
18. Dez.	 Pfr. Michael Baumann

Für einen Tauftermin wenden 
Sie sich direkt an das Pfarramt.

Amtswoche
30.5.–3.6.	 Pfrn. Gerda Wyler
6.6.–10.6.	 Pfr. Michael Baumann
13.6.–17.6.	Pfrn. Gerda Wyler
20.6.–24.6.	Pfr. Michael Baumann
27.6.–1.7.	 Pfrn. Gerda Wyler

Kinder & Jugendliche
Regelmässig wöchentlich findet 
statt:
minichile, 3. Klass-Unti, Club 4,
JuKi 5 
gemäss Stundenplan:
JuKi 6, JuKi 7, JuKi 8

Chinderchile
Mittwoch, 22. Mai 2022
16.00 Uhr reformierte Kirche

Marianne Fischer
Telefon 052 335 49 08

Impressum
Das reformiert.lokal ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» und erscheint 
monatlich. Es wird bei Schellenberg 
Druck AG in Pfäffikon klimaneutral 
auf das 100% 
Recyclingpapier 
Refutura der Papier-
fabrik Lenzing (A) 
gedruckt.

Gottesdienst 

Sonntag, 29. Mai 2022 
Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Michael Baumann 
Kollekte: ACAT Christen 
gegen die Folter

Sonntag, 5. Juni 2022 
Pfingstsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfr. Michael Baumann
Mitwirkung: Thibault Viviani, 
Flöte 
Kollekte: Pfingstkollekte

Montag, 6. Juni 2022 
Pfingstmontag

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Michael Baumann
Kollekte: Pfingstkollekte

Sonntag, 12. Juni 2022 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Taufe 
Pfrn. Gerda Wyler
Kollekte: Mission 21

Sonntag, 19. Juni 2022 
1. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Michael Baumann
Kollekte: Stiftung Andante 
(Bärbelihof)

Sonntag, 26. Juni 2022 
2. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Tauf-Gottes-
dienst im Freien 
Pfr. Michael Baumann
Mitwirkung: Minichile & 
Club 5 
Kollekte: Telefon 147 für 
Kinder und Jugendliche

Sonntag, 3. Juli 2022 
3. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  
am Chilefäscht 
Pfr. Michael Baumann,
Pfrn. Gerda Wyler
Mitwirkung: Posaunenen-
semble «I Busccinisti» 
Kollekte: Für Menschen  
aus der Ukraine in  
Wiesendangen


